
 

 

GOTTESDIENSTE –  INFORMATIONEN 
W i e n  -  U n t e r h e i l i g e n s t a d t 

1190 Wien, Heiligenstädter Straße 101,  368 33 35; Fax: DW 222 

   E-Mail: kanzlei@pfarreuh.at; www.pfarreuh.at  

So 15.10.23 – 28. Sonntag im Jahreskreis 
  9.30 – Heilige Messe: Für die Pfarrgemeinde 

11.00 – Heilige Messe: Maronitische Gemeinde   

 

 

Mo 16.10.23: 8.00 – Heilige Messe;   9.30 – 10.30: Pfarrkanzlei  

19.00 – 21.00: Trommelgruppe, Musikzimmer vel Säulenraum  
Dechantenklausur: 16.10 – 20.10 in Köln.    
 

 

Di 17.10.23: 17.30 *** Rosenkranz *** 18.00 – Heilige Messe      
15.00 – Tanzschule; 11.00: Pfarrvernetzungstreffen, Sekretärinnen, Seniorenraum 
15.30: Tanzschule, Pfarrheim  
 

Mi 18.10.23: 8.00 – Heilige Messe    
 9.00 – Animagruppe, Pfarrheim;  9.30 – 10.30 – Pfarrkanzlei 
 

 

Do 19.10.23: 17.30 * Rosenkranz * 18.00 – Heilige Messe 
15.00 – Seniorenclub  
 

 

Fr 20.10.23: 8.00 – Heilige Messe 
16.00 – Heilige Messe – Hohe Warte 8  
 

Sa 21.10.23: 10.00 – 11.30 – Pfarrkanzlei  17.30 *** Rosenkranz ***  

18.00 – Heilige Messe – Vorabendmesse   
 

So 22.10.23 – 29. Sonntag im Jahreskreis - Weltmissionssonntag 

  9.30 – Heilige Messe: Für  Vater             Aktion - Schokopralinen 

11.00 – Maronitische Gemeinde  

Evangelium Matthäus 22,1 – 14 

1. Lesung: Jesaja 25,6-10a;  2. Lesung: Philipper 4,12-14.19-20 

» Als der König eintrat, um sich die Gäste anzusehen, bemerkte er unter 
ihnen einen Menschen, der kein Hochzeitsgewand anhatte. Er sagte zu ihm: 
Freund, wie bist du hier ohne Hochzeitsgewand he-reingekommen? Der 
aber blieb stumm. Da befahl der König seinen Dienern: Bindet ihm Hände 
und Füße und werft ihn hinaus in die äußerste Finsternis! « 
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Und wenn er es nicht besser gewusst hat? 
Im Gleichnis vom Festmahl wird der Gast ohne Hochzeitsgewand 
hinausgeworfen, obwohl er vorher explizit eingeladen wurde. 
Das ist ungerecht, kommt aber auch heute noch vor: Dass die 
Nase über die gerümpft wird, die sich im Gottesdienst nicht 
„angemessen“ verhalten oder dem „Anlass entsprechend“ 
gekleidet sind. Und wenn sie es nicht besser wissen? Sollte die 
Freude über jede und jeden nicht größer sein als irgendeine 
Etikette? 
  

 

   


